Sitzung des Stadtrates am 10.12.2012, Nr.9
offentlich

Anderung der Schulordnung und Gebiihrensatzung der stadtischen Musikschule

KSD 20124512

Die Verwaltung plant zum 01.02.2013 eine Anpassung der Gebuhren, eine Erweiterung des
Musikschulangebots und die Rickkehr vom Schuljahr zu Semestern. Sie tragt damit auch
den Auflagen der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) sowie den stadtischen Kon-
solidierungsvorgaben Rechnung. Die letzte Geblhrenerhéhung erfolgte im Jahr 2011.
Ausziige der Schulordnung und vollstéandiger Text der neuen Gebiihrensatzung anbei. Ande-
rungen sind grau hinterlegt

ANTRAG

nach der einstimmig ausgesprochenen Empfehlung des Kulturausschusses vom 07.11.2012:

Der Stadtrat mége die Satzung zur Anderung der Satzung tiber die Erhebung von Gebiihren
fur Leistungen, sowie die geanderte Schulordnung beschliefl3en.


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Prepress-Drucke erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
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KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
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     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
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     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
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     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in CMYK konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
CMYK-Werte für kalibrierte CMYK-Farbräume beibehalten: Ja
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
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Satzung zur Anderung der Satzung iiber die Erhebung von Gebiihren fiir Leistungen
der Musikschule der Stadt Ludwigshafen am Rhein

Auf Grund § 24 der Gemeindeordnung fur Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung
vom 31.01.1994 (GVBI. S. 153), zuletzt geandert durch Landesgesetz vom
20.10.2010 (GVBI. S. 319) i.V.m. §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
vom 20.06.1995 (GVBI. S. 175), zuletzt geandert durch Landesgesetz vom
15.02.2011 (GVBI. S. 25), erlasst die Stadt Ludwigshafen am Rhein auf Beschluss
des Stadtrates vom folgende Satzung:

§1:

(1) In § 3 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort ,Gebuhr* durch das Wort ,,Gebuhrenpflicht*
ersetzt.
(2) § 3 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst:

,oie wird jeweils fur ein Semester durch Gebuhrenbescheid festgesetzt und ist
in monatlichen Raten zum 15. eines jeden Folgemonats, oder —bei Beibehal-
tung der halbjahrlichen Zahlungsweise- zum 15. Juni bzw. zum 15. Dezember
zur Zahlung fallig.“

(3) § 3 Abs. 1 Satz 3 entfallt.

(4) In § 3 Abs. 3 Satz 1 wird das Wort ,Schuljahres” durch das Wort ,Semesters*®
ersetzt.

§ 2:

(1)In § 4 Abs. 2a wird ,70%" durch ,50%" ersetzt.
(2)In § 4 Abs. 3c werden die Worter ,in der multimedialen Abteilung® gestrichen.

§3:
(1) § 5 Abs. 1b entfallt.
(2) § 5 Abs. 1 wird wie folgt angepasst:

.In Héhe der Gebuhr kann ein Stipendium fur bedurftige, begabte
Schuler/innen gewahrt werden, soweit nicht bereits ein Erlass nach § 4 Abs. 4
in Frage kommt.“

§ 4:

In den ,Richtlinien fur die Gewahrung von Gebuhrenerlass/-ermaligung nach § 4,
Ziffer 4 der Gebuhrensatzung der Stadtischen Musikschule Ludwigshafen — in der
jeweils gultigen Fassung® wird

1. unter Punkt lll 1. Aufzahlungspunkt, hinter dem Wort ,liegt“ das Wort ,und*®
eingefugt.



2. unter Punkt IV in der Uberschrift hinter dem Wort ,das” mit den Worten ,von

der Musikschule® erganzt.

3. unter Punkt IV wird der 5. Aufzahlungspunkt gestrichen und als Flie}satz ,und
die Stadtische Musikschule Ludwigshafen die nachstgelegene Einrichtung

dieser Art ist.“ formuliert.

4. hinter den letzten Satz der Richtlinien wird der Satz ,Ein Erlass/eine
Ermaligung fur Jugendliche gilt langstens bis zum 23. Lebensjahr, flur
Erwachsene (Aufnahme nach Vollendung des 18. Lebensjahres) ist ein
Erlass/eine Ermaligung nicht moglich.” eingefugt.

Die Anlage ,Gebuhren der Stadtischen Musikschule Ludwigshafen® wird mit Wirkung
zum 01.02.2013 wie folgt geandert und erganzt:

Gebiihren der Stadtischen Musikschule Ludwigshafen
ab 01.02.2013

Gebiihren 2013 (neu) 2011 (alt)
Einmalige Aufnahmegebiihr 13,00 Euro 13,00 Euro
Fach Unterricht 1 x | Jahres Monatliches | Jahres Monatliches
wochentlich Entgelt Entgelt Entgelt Entgelt
Grundféacher 60 Min 300 Euro  25Euro |300 Euro 25 Euro
Musikalische Friiherziehung, Musikalische (einschlieRlich
Grundausbildung, Eltern-Kind-Gruppe 10 Min. Eltern-
gesprache)
Il Singklasse 156 Euro 13 Euro |156 Euro 13 Euro
Il Instcumgntenkarussell 5 Gruppen bis zu 5 2 x 45 Min. 300 Euro 25 Euro | —
Schiiler/innen
\Y _ 45 Min. 336 Euro 28 Euro 336 Euro 28 Euro
Instrumentale Grundausbildung
5 (zuvor 4) und mehr Schiiler/innen
Klassenmusizieren 2x45Min.  1300Euro  25Euro | 300 Euro 25 Euro
v Instrumental-, Gesangsgruppenunterricht 3-4 45 Min. 408 Euro 34 Euro | 408 Euro 34 Euro
Schuler/innen
VI | Instrumental-, Gesangsgruppenunterricht 2 30 Min. 408 Euro 34 Euro 408 Euro 34 Euro
Schuler/innen
VIl | Instrumental-, Gesangsgruppenunterricht 2 45 Min. 582 Euro 48,50 Euro | 582 Euro 48,50 Euro

Schiler/innen




VIl | Instrumental-, Gesangspartnerunterricht : 45 Min. 1.164 Euro 97 Euro | -
ein Elternteil gemeinsam mit Kind
IX | Instrumental-, Gesangs-Einzelunterricht 30 Min. 696 Euro 58 Euro | 642 Euro 53,50 Euro
X |Instrumental-, Gesangs-Einzelunterricht 45 Min. 1.044 Euro 87 Euro | 918 Euro 76,50 Euro
Xl 30 Min. 840 Euro 70 Euro | -
Xl | Instrumental-, Gesangs-Einzelunterricht
Erwachsene 45 Min. 1.260 Euro  105Euro | ---
Instrumental-, Gesangs-Einzelunterricht
Erwachsene
XllI | Ensemble- und Erganzungsfacher 45 -90 Min.
Musiklehre, Gehorbildung, Chor, Spielkreis,
Ensemble, Kammermusik, Orchester, Improvisation,
Big-Band
a) | Fur Schiler/innen, die Hauptfachunterricht an gebuhrenfrei gebuhrenfrei
unserer Musikschule erhalten
b) | Fur Schiler/innen, die keinen Hauptfachunterricht 60 Euro 5Euro |60 Euro 5 Euro
an unserer Musikschule erhalten, sowie Erwachsene
X|V | Studienvorbereitende und begabtenfordernde
Abteilung (SVA/BFA)
a) alle Facher
b) Musiktheorie flr Schiiler/innen die keinen 2 x 45 Min. 1152 Euro 96 Euro | 4 159 Euro 96 Euro
Hauptfachunterricht an unserer Musikschule 45 Min. 276 Euro 23Euro 976 Euro 23 Euro
erhalten
XV | Ballett und Moderner Tanz 45 Min. 384 Euro 32 Euro |384 Euro 32 Euro
XV| | Sonderstufe / Musiktherapie
a) | Gruppenunterricht (3 und mehr Schiiler/innen) 45 Min. 300 Euro  25Euro 300 Euro 25 Euro
b) | Einzelunterricht 30 Min. 642 Euro 53,50 Euro | 642 Euro 53,50 Euro
c) | Einzelunterricht 45 Min. 918 Euro 76,50 Euro | 918 Euro 76,50 Euro
XVII | Leihinstrumente 180 Euro 15 Euro | 126 Euro 10,50 Euro
§ 6:

Die Anderungssatzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft.

Ludwigshafen am Rhein, den

Dr. Eva Lohse
Oberburgermeisterin



Schulordnung und Gebiihrensatzung
ab 1. Februar 2013

[...]

Unser Unterrichtsangebot

Elementare Musikpadagogik

Ihre Ansprechpartnerin: Simone Reisner
E-Mail: simone.reisner@ludwigshafen.de
[...]

Blasinstrumente

[...]

Ihre Ansprechpartnerin: Angela Bauer
E-Mail: angela.bauer@ludwigshafen.de

Tasteninstrumente

Klavier, Cembalo, Keyboard, Akkordeon (enifallt)
Ihr Ansprechpartner: Volker Hafner

E-Mail: volker.hafner@ludwigshafen.de

Sologesang, Chore
Ballett und Moderner Tanz
Musiktherapie (entféllt)

Popularmusik

[...]

Ihr Ansprechpartner: Gerhard Schwinn
E-Mail: gerhard.schwinn@ludwigshafen.de

Studienvorbereitung, Begabtenféorderung, Erganzungsfacher
lhre Ansprechpartnerin: Virginia Vitéz
E-Mail: virginia.vitez@ludwigshafen.de
[...]
Ensembles
Streichhornchen-, Streich-, Sinfonieorchester
[...]
So erreichen Sie uns
Schulleiter: N.N.
Tel.: 0621/504-2569

[..]



Die Stadtische Musikschule Ludwigshafen ist fir Sie da
[...]

Kindertagesstétte Arche Noah

PfalzgartenstralBe 12 - 14 (entféllt)

Schulordnung

1. Aufgabe und Aufbau

Aufgabe der Stadtischen Musikschule Ludwigshafen ist es, Kinder und Jugendliche an die
Musik heranzufihren, Begabungen friihzeitig zu erkennen und zu férdern.

Ziel der padagogischen Arbeit ist es, neben der rein instrumentalen und vokalen Ausbildung
ein mfassendes Verstandnis fur die Musik zu wecken. Musik und Musikerziehung entwickeln
schopferische Krafte und Anlagen im jungen Menschen und schaffen au3erordentlich
wichtige soziale Bezlige. Die Lehrinhalte umfassen alle Zweige der theoretischen und
praktischen Musikunterweisung wie Gesang, Instrumentalspiel und gemeinsames
Musizieren.

Die Musikschule gliedert sich in:
1. Musikalische Grundfacher
. Instrumentale Grundausbildung
. Instrumental- und Vokalfacher
. Studienvorbereitung/Begabtenforderung

. Sonderstufe
. Ensemblefacher

N OO o A WN

. Ergéanzungsfacher

2. Unterricht

Der Unterricht wird von staatlich gepriften Musiklehrern/innen erteilt. Die Einteilung der
Schdler/innen erfolgt durch die Schulleitung. Der/Die Instrumentallehrer/in ist berechtigt, in
schriftlicher Absprache mit den Eltern und der Schulleitung, die Schuler/innen in kleinere
oder gréfRere Gruppen zu tauschen und die Unterrichtszeit und -form zu andern. Jedoch
kann kein Anspruch auf eine bestimmte Fachlehrkraft oder Unterrichtsform und —dauer
erhoben werden. Die Unterrichtszeit liegt in der Regel zwischen 13.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Musikalische Grundfacher

Die musikalischen Grundfacher erschlief3en die musikalischen Anlagen der Kinder, gehen
dem Unterricht in den Vokal- und Instrumentalfachern voraus und begleiten ihn.

Eltern-Kind-Gruppe: Frihmusikalischer Unterricht fur Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren
zusammen mit einem Elternteil.

Musikalische Frihférderung: Musikalische Frihférderung fir Dreijahrige im Kindergarten in
Zusammenarbeit mit Erzieherinnen und Erziehern in Vorbereitung auf die Kurse in
Musikalischer Friiherziehung.



Musikalische Friherziehung: Elementares Unterrichtsangebot fir Kinder im Alter von 4 - 6
Jahren. Die Kursdauer ist zwei Jahre.

Musikalische Grundausbildung: Elementares Unterrichtsangebot ab der 1. Grundschulklasse,
Vorbereitung auf den Instrumental- und Vokalunterricht.

Singklasse: Musikalische Grundausbildung fir Kinder der 1. und 2. Grundschulklasse in
Zusammenarbeit mit den Ludwigshafener Grundschulen.

Instrumentale Grundausbildung

Das Klassenmusizieren in Zusammenarbeit mit Ludwigshafener Schulen in Blaser- und
Streicherklassen sowie Instrumentalunterricht in Gruppen von 4 und mehr Kindern in den
ersten zwei Unterrichtsjahren ermoglichen einen Zugang zum Instrumentalunterricht, der
soziales Lernen férdert und zur Orientierung flr das spatere Musizieren dient.

Instrumental- und Vokalfacher

Der Unterricht in den Instrumental- und Vokalfachern erstreckt sich auf alle Instrumente, die
von der Musikschule angeboten werden, und gliedert sich in Unter-, Mittel- und Oberstufe.
Die Schiler/innen werden bei der Instrumentenwahl beraten.

In den Instrumental- und Vokalunterricht aufgenommen werden bevorzugt
« Kinder, die mindestens ein Jahr ein Grundfach besucht haben
* Jugendliche und junge Erwachsene bis zum Eintrittsalter von 18 Jahren (entféllt)

Der Unterricht findet im Anfangerbereich grundsétzlich in Gruppen, in Einzelféllen im
Einzelunterricht statt.

Die Gruppen werden nach Eignung und Alter so zusammengesetzt, dass die besonderen
Qualitaten des Gruppenunterrichts genutzt werden kénnen. Uber die Einteilung sowie
erforderliche Anderungen wahrend des Schuljahrs entscheidet die Schulleitung.

Studienvorbereitende und begabtenférdernde Abteilung (SVA /BFA)

Schdler/innen, die sich auf ein Musikstudium vorbereiten wollen oder Uber eine besondere
musikalische Begabung verfiigen, erhalten besonders intensiven Unterricht nach den
Richtlinien des Verbandes deutscher Musikschulen.

Die Aufnahme in diese Abteilung erfolgt nach bestandener Aufnahmepriifung und verpflichtet
zu Teilnahme an Wettbewerben, inbesondere "Jugend musiziert”, des weiteren beinhaltet sie
die Orchesterpflicht bzw. Korrepetitionspflicht. Auf die Aufnahmepriifung kann nach
Riicksprache mit der Schulleitung verzichtet werden, wenn ein 1. oder 2. Platz im rheinland-
pféalzischen Landeswettbewerb "Jugend musiziert" (Solowertung) im gleichen Kalenderjahr
erreicht wurde, in dem der Antrag auf eine Aufnahme in die SVA oder BFA gestellt wird.

Mindestalter ist in der Regel 12 Jahre. Uber Ausnahmen entscheidet die Schulleitung.
Schiiler/innen, die bereits ein Studium aufgenommen haben, sind vom Unterricht in dieser
Abteilung ausgeschlossen.

Sonderstufe (entféllt)
Musiktherapeutischer Unterricht fiir behinderte oder verhaltensaufféllige Kinder und
Jugendliche im Einzelunterricht oder in Gruppen.

Ensemblefacher

Alle Schiler/innen sind zur Teilnahme am Ensembleunterricht Orchester, Ensemble, Chor
und Big-Band verpflichtet, Erwachsene konnen an einem Ensembleunterricht teilnehmen.



Der Besuch der gro3en Ensembles (Sinfonieorchester und Blasorchester) hat grundsatzlich
Vorrang vor dem Besuch anderer Ensembles. Dies gehort zur ganzheitlichen Ausbildung und
ist verbindlicher Bestandteil des Musikunterrichts.

Die Einteilung zu einem Ensemblefach nimmt, unter Berlicksichtigung des
Ausbildungsstandes und des Interesses des/der Schiilers/in, die Fachlehrkraft vor.

Erganzungsfacher

Die Zugangs- und Unterrichtsbedingungen fir Erganzungsfacher werden jeweils gesondert
festgelegt.

3. Schuljahr

Das Schuljahr hat zwei Semester. Das Sommersemester beginnt am 1. Mai und das
Wintersemester am 1. November. Aufnahme und Abmeldung sind in der Regel nur zu diesen
Terminen moglich.

Die Ferien- und Feiertagsordnung der 6ffentlichen allgemeinbildenden Schulen gilt auch far
die Musikschule.

4. Unterrichtsorte

Der Unterricht findet ausschlieRlich in von der Musikschule ausgewiesenen Raumen statt.
Zur Vermeidung weiter und verkehrsgefahrdender Schulwege sind die Unterrichtsstatten
Uber das Stadtgebiet verteilt. Nach Méglichkeit wird der Wunsch nach einer bestimmten
Unterrichtsstatte bericksichtigt. Jedoch kann kein Anspruch auf eine bestimmte
Unterrichtsstatte erhoben werden.

5. Aufnahme

Die Aufnahme in die Musikschule erfolgt in der Regel bis zum vollendeten 18. Lebensjahr mit
Verbleib bis zum 23. Lebensjahr. In Ausnahmeféallen kbnnen auch Erwachsene
aufgenommen werden. Hierliber entscheidet die Schulleitung.

Die Anmeldung muss schriftlich (Formblatt) durch die gesetzlichen Vertreter/innen
minderjahriger Schiler/innen bzw. durch die volljahrigen Schiler/innen erfolgen, die damit
gleichzeitig die Schulordnung und die Geblihrensatzung anerkennen.

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die ihren Hauptwohnsitz nicht in Ludwigshafen haben,
kénnen in die Musikschule nur aufgenommen werden, wenn in dem gewlinschten
Unterrichtsfach noch Platze frei sind.

Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme in die Musikschule besteht nicht. Adressenanderungen
mussen unverziglich der Verwaltung gemeldet werden.

6. Gebiihren

Fir die Inanspruchnahme von Leistungen der Stadtischen Musikschule Ludwigshafen am
Rhein werden Gebuhren erhoben. Die Festsetzung der Gebuhren erfolgt aufgrund der
Gebuhrensatzung.

7. Beendigung des Schulverhiltnisses

Das Schulverhaltnis endet durch schriftliche Abmeldung, nach Ablauf eines zeitlich
befristeten Kurses oder durch Ausschluss.

Abmeldungen sind grundsatzlich nur zum 01.11. und zum 01.05. eines jeden Jahres mdoglich.
Sie miissen der Musikschule spéatestens bis zum 15.09. mit Wirkung zum 01.11. oder bis



zum 15.03. mit Wirkung zum 01.05.schriftlich zugegangen sein.

Hiervon ausgenommen sind Angebote, die in Kooperation mit allgemeinbildenden Schulen
und Kindertagesstétten stattfinden, die nur zum Ende der Sommerferien des jeweiligen
Schuljahres mit sechswéchiger Frist kiindbar sind.

8. Unterrichtsfachwechsel/Lehrerwechsel

Ein Lehrerwechsel kann nur mit Zustimmung der Schulleitung aufgrund eines schriftlich
begriindeten Antrages zum Semesterwechsel erfolgen.

Bei Wechsel des Unterrichtsfaches muss der Unterricht im nicht mehr gewlinschten Fach
gemal Punkt 7 der Schulordnung fristgemaf schriftlich gekiindigt werden.

9. Instrumente

Grundsatzlich sollte der/die Schiler/in bei Beginn des Unterrichts ein Instrument besitzen.
Eine Beratung durch die zustandige Instrumentallehrkraft ist méglich und wird empfohlen.

Streich-, Tasten-, Holz- und Blechblasinstrumente konnen — im Rahmen der Bestande der
Musikschule — den angemeldeten Schulerinnen und Schulern gegen Gebuhr jeweils fir ein
volles Schuljahr zur Verfligung gestellt werden. Die Mietzeit betragt in der Regel ein
Schuljahr und kann nur aufgrund eines schriftlich begriindeten Antrages fir ein weiteres
Schuljahr verlangert werden.

Instrument und Zubehdr sind auf Kosten des Mieters bzw. des gesetzlichen Vertreters
instand zu halten. Uber Einzelheiten der Pflege hat sich der/die Teilnehmer/in bei der
Lehrkraft zu informieren. Mit Reparaturen dirfen nur von der Musikschule benannte Firmen
beauftragt werden.

10. Gesundheitsbestimmungen

Bei ansteckenden Krankheiten gelten die allgemeinen Gesundheitsbestimmungen der
Schulen (insbesondere Bundesseuchengesetz, Gesetz zur Verhitung und Bekampfung
Ubertragbarer Krankheiten beim Menschen).

11. Aufsicht

Eine Aufsicht besteht nur wahrend des Unterrichts. Der/die Erziehungsberechtigte oder
deren Beauftragte/r, der/die minderjahrige Schiler/innen zum Unterricht bringt, hat sich stets
davon zu Uberzeugen, dass der Unterricht tatsachlich stattfindet.

12. Teilnahme am Unterricht

Die Schuler/innen sind zur regelmafBigen Teilnahme am Unterricht, an den Ensemblefachern
und an den Veranstaltungen der Musikschule verpflichtet.

Die Schulleitung kann auf schriftlichen Antrag im Einzelfall Ausnahmen von dieser
Verpflichtung genehmigen. Bei Verhinderung oder Erkrankung der Schulerin/ des Schulers
sollte der Erziehungsberechtigte dies schriftlich oder telefonisch der jeweiligen Lehrkraft oder
Musikschulverwaltung mitteilen.

Versaumt ein Schiler den Unterricht, so hat er keinen Anspruch auf Nachholung der
verlorenen Stunden.
13. Ausschluss aus dem Unterricht

a) Fehlt ein/e Schuler/in in einem Schuljahr trotz schriftlicher Mahnung mehr als viermal
unentschuldigt, kann er/sie vom Unterricht an der Musikschule ausgeschlossen werden.



b) Bleibt ein/e Gebuhrenschuldner/in langer als drei Monate mit Gebihren im Rickstand, so
kann dies zum Ausschluss aus der Musikschule fuhren.

c) Schiler/innen kdnnen bei erheblichen Verstdlien gegen diese Schulordnung oder anderen
erheblichen Stérungen des Schulbetriebes vom Unterricht ausgeschlossen werden.

d) Sind im Unterricht normale Fortschritte infolge mangelnden Flei3es oder aus anderen
Grunden nicht zu erzielen, kann der/die Schiler/in durch den/die Leiter/in der Musikschule
von der weiteren Teilnahme am Unterricht ausgeschlossen werden.

14. Veranstaltungen

Veranstaltungen der Musikschule, einschlie8lich der hierfur erforderlichen Vorbereitungen,
sind Bestandteil des Unterrichts.

Die Musikschule ist berechtigt, im Unterricht und in ihren Gbrigen Veranstaltungen Bild- und
Tonaufzeichnungen herzustellen und fur ihren Eigenbedarf sowie zur Selbstdarstellung zu
verwenden. Eine Vergltungspflicht besteht nicht.

Von offentlichen Auftritten sowie Meldungen zu Wettbewerben oder Aufnahmeprifungen an
Musikhochschulen der Schilerinnen und Schiiler in den an der Musikschule belegten
Fachern, ist die entsprechende Fachlehrkraft vorher in Kenntnis zu setzen.

15. Leistungen

Die Unterrichtsziele sind in den Lehrplanen des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM)
festgelegt. Jahrliche Beurteilungen im Ausbildungsbuch informieren Schiiler/innen und Eltern
Uber Eignung, Leistungsstand und Fortsetzungsmaoglichkeiten des Unterrichts.

16. Verbindlichkeit der Schulordnung

Mit der Anmeldung eines/einer Schulers/in und seiner/ihrer Zuteilung zum Unterricht ist das
Vertragsverhaltnis begrindet und die Schulordnung erlangt Rechtsverbindlichkeit.

Von dieser Schulordnung abweichende Absprachen mit Lehrerinnen oder Lehrern der
Musikschule haben keine Giltigkeit.

Ludwigshafen am Rhein, den Datum

Dr. Eva Lohse

Oberblrgermeisterin



Satzung uber die Erhebung von Gebiihren fiir Leistungen der Musikschule der Stadt
Ludwigshafen am Rhein, zuletzt geandert durch Satzung vom 23.05.2011

Auf Grund § 24 der Gemeindeordnung fur Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom
31.01.1994 (GVBI. S. 153), zuletzt geandert durch Landesgesetz vom 20.10.2010 (GVBI. S.
319)i.V.m. §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBI. S.
175), zuletzt gedndert durch Landesgesetz vom 15.02.2011 (GVBI. S. 25), erlasst die Stadt
Ludwigshafen am Rhein auf Beschluss des Stadtrates vom Datum folgende Satzung:

§ 1 Gebiihrenpflicht

(1) Far die Inanspruchnahme von Leistungen der Musikschule Ludwigshafen am Rhein
(Musikschule) werden Geblhren auf Grundlage der vorliegenden Satzung erhoben. Darlber
hinaus wird fiir die Aufnahme eine einmalige Bearbeitungsgeblhr erhoben.

(2) Die Gebuhrensatze ergeben sich im Einzelnen aus der Anlage, die in ihrer jeweils
geltenden Fassung Bestandteil dieser Satzung ist.

§ 2 Gebiuhrenschuldner/in
(1)Gebtiihrenschuldner/in ist, wer die Leistungen der Musikschule in Anspruch nimmt.
(2)Bei nicht voll Geschaftsfahigen ist Geblhrenschuldner/in der/die gesetzliche Vertreter/in.

(3)Mehrere Geblhrenschuldner/innen haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehung und Falligkeit

(1)Die Gebdhrenpflicht entsteht mit dem Zeitpunkt des Schuleintritts. Sie wird jeweils fir ein
Semester durch Geblihrenbescheid festgesetzt und ist in monatlichen Raten zum 15. eines
jeden Folgemonats, oder —bei Beibehaltung der halbjéhrlichen Zahlungsweise- zum 15. Juni
bzw. zum 15. Dezember zur Zahlung féllig.

(2)Bei Aufnahme in die Musikschule wird eine einmalige Bearbeitungsgebuhr erhoben, die
mit der ersten Unterrichtsgebuhr fallig wird.

(3)Bei Ausschluss aus der Musikschule bleibt der Gebuhrenschuldner bis zum Ende des
jeweiligen

Semesters zur Zahlung verpflichtet. Die Gebuhr wird in diesem Fall in einem Betrag
festgesetzt

und einen Monat nach Bekanntgabe des Gebuhrenbescheids fallig.

§ 4 Erstattung, ErmaBigung und Erlass

(1)Gebulhren fur nicht besuchte oder ausgefallene Unterrichtsstunden werden nur nach
folgender MalRgabe bei der nachsten Rechnungsstellung erstattet, wenn:

a) der/die Schiuler/in den Unterricht (Ferien und Feiertage ausgenommen) aus
gesundheitlichen Griinden langer als vier Wochen nicht besuchen konnte und er/sie dies
durch arztliches Attest nachweist,

b) der Unterricht aus von der Musikschule zu vertretenden Griinden ausfallt. Dies gilt nicht
fur durch gesetzliche Feiertage oder wahrend der Schulferien ausgefallene
Unterrichtsstunden,

c¢) der Unterricht durch Erkrankung der Lehrkraft mehr als zweimal hintereinander ausfallt. In
diesem Fall erfolgt die Erstattung ab der dritten ausgefallenen Unterrichtsstunde. Fallt der
Unterricht durch unvermeidliche Verhinderung der Lehrkraft aus, wird er vor- oder
nachgegeben. In diesem Fall wird die Gebulhr nicht erstattet.

(2)Es werden folgende ErmaRigungen gewahrt:

a) 10 % fur das zweite Kind, 50% fiir das dritte Kind und 80 % fir jedes weitere Kind
(Geschwisterermafligung);



b) 20% ab dem zweiten Unterrichtsfach (Unterrichtsfachermafigung).
(3)Die ErmaRigungen werden mit folgender MalRgabe gewahrt:

a) Unabhangig von Unterrichtsbeginn oder -anmeldung wird die ErmafRigungauf die
kostenglnstigste Unterrichtsform angerechnet. Dies gilt auch bei Geschwisterermafigung.

b) Es wird entweder die Geschwisterermafligung oder die Unterrichtsfachermafigung
gewahrt.

c) Keine ErmaRigung wird bei Unterricht in der studienvorbereitenden und
begabtenférdernden Abteilung, in der multimedialen Abteilung (entfallf) sowie in einem
Erganzungs- oder Ensemblefach gewahrt.

(4)Die Gebuhr wird auf Antrag und bei Nachweis der Bedurftigkeit ermaRigt oder erlassen.
Einzelheiten sind den Richtlinien fir die Gewahrung von Gebuhrenerlass/-ermaRigung der
Musikschule der Stadt Ludwigshafen am Rhein zu entnehmen, die Bestandteil dieser
Gebuhrensatzung sind.

§ 5 Stipendium

(1) In Héhe der Gebliihr kann ein Stipendium fiir bedlirftige, begabte Schiler/innen gewéahrt
werden, soweit nicht bereits ein Erlass nach § 4 Abs. 4 in Frage kommt.

b) fiir wenig frequentierte klassische Instrumente. (entféllt)

(2) Die Stipendien werden auf schriftlichen Antrag bei Beflirwortung einer an der Musikschule
tatigen Fachkraft von der Schulleitung vergeben.

(3) Ein Rechtsanspruch auf ein Stipendium besteht nicht.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom Datum in Kraft.

Ludwigshafen am Rhein

Stadtverwaltung
Dr. Eva Lohse

Oberblrgermeisterin
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